
Mehrere tausend Besucher, die
dem närrischen Treiben zusehen,
werden am Sonntag in Hettenleidel-
heim erwartet. Um 13.31 Uhr be-
ginnt die „Hettrumer Straßenfas-
nacht“. Zwei Stunden lang wird
sich der Umzug durch die Straßen
der Narrenhochburg schlängeln, be-
vor an und in der Gemeindefesthal-
le die Party steigt.

Zuerst geht es durch die Wattenhei-
mer Straße und anschließend durch
die Brunnenwiesenstraße in die
Hauptstraße. Dann biegt der Umzug
in die Altleininger Straße ab, bevor
er zur Zielgeraden auf die Turnhallen-
straße einschwenkt.

In der Gemeindefesthalle findet
ein Spektakel statt, bei dem die Band
„Three Diamonds“ für Unterhaltung
sorgen wird. Vor der Halle legen die
Disco-Jockeys von Elmar Breitwieser
auf – kraftvolle Party-Musik ist hier
angesagt, was aber wohl auch wetter-

abhängig sein wird. Zudem spielen
die beiden Guggemusiken, die „Dom-
guggler“ aus Speyer und die „Nodepi-
rade“ aus Sulzbach vor der Halle.

In diesem Jahr treten 51 Gruppen
und Vereine zumUmzug an. Erste Ka-
pelle im Zug ist das Bergmanns-Blas-
orchester Hettenleidelheim, insge-
samt sind fünf Blaskapellen einge-
bunden. Neben den Karnevalisten
des gastgebenden Feuerio kommen
die Fasnachter aus der gesamten Ver-
bandsgemeinde Hettenleidelheim
zum Umzug, der nur alle zwei Jahre
als Höhepunkt der Kampagne statt-
findet. Die Vereine sind gut vorberei-
tet, die Shows der einzelnen Veran-
staltungen werden im Umzug sicher
wiederzufinden sein. Allein der Feue-
rio stellt acht Zugnummern. Hexen-
gruppen und befreundete Karnevals-
vereine werden zahlreich erwartet.
Mit dabei sind auch die französi-
schen Gäste aus Hettenleidelheims
Partnerstadt Blanzy. (jös)

So bunt geht es bei der Straßenfasnacht zu – und praktisch sind die
Kostüme, in denen man nicht frieren muss.  FOTO: SCHIFFERSTEIN

Der Höhepunkt der Kampagne
HETTENLEIDELHEIM: Am Sonntag steigt in der Narrenhochburg die „Hettrumer Straßenfasnacht“


